
N i e d e r s c h r i f t  
 

über die öffentliche Sitzung 
des Verkehrs- und Werkausschusses (Gemeinde Osterrönfeld)  

am Dienstag, 28. August 2012, 
im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes in Osterrönfeld, Schulstr. 36 

 

 

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:30 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 5 davon anwesend: 5 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  

 Ausschussvorsitzender  
 Manfred Trompf  
   
 stellv. Ausschussvorsitzender  
 Peter Uhl  
   
 Ausschussmitglied  
 Peter Gottmann  
   
 stellv. Ausschussmitglieder  
 Stefanie Doose für Holger Rohweder 
 Uwe Tödt für Andreas Rathje 
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Gäste  
 Bernd Sienknecht  
 Raimer Kläschen  
 Matthias Baldes  
 Herta Frahm  
 Helmut Pohl  
 Heinrich Schmidt  
   
 Mitglieder der Verwaltung  
 Jan Rüther  
 Fred Knaack  
   
 Protokollführerin  
 Maren Tessensohn  
 
 c) entschuldigt:  
 
 Ausschussmitglieder  
 Andreas Rathje  
 Holger Rohweder  
 
Der Vorsitzende Manfred Trompf eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 10.08.2012 form- und 
fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der 
Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
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werden keine Einwendungen erhoben. Herr Trompf stellt weiterhin fest, dass der Verkehrs- 
und Werkausschuss aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
1. Beschlussfassung über die Tagesordnung 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 08.05.2012 

4. Berichterstattung über eine Neugestaltung eines Sportplatzes 
sowie die Sanierung von Dusch- und Umkleidekabinen und 
Einwerbung von Fördermitteln 

VWA1-1/2012

5. Beratung und Beschlussfassung über die Umgestaltung der 
Straße "Zur Linnbek" in eine Einbahnstraße 

VWA1-2/2012

6. Beratung und Beschlussfassung über das Konzept und den 
Standort für einen Mehrgenerationenplatz 

VWA1-3/2012

7. Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung von 
Straßensanierungsarbeiten (Fugen- und  Rissesanierung) 

VWA1-4/2012

8. Beratung und Beschlussfassung über die Erneuerung der 
Einspeisepunkte für die Straßenbeleuchtung in der Straße 
"Grüner Kamp" 

VWA1-5/2012

9. Beratung und Beschlussfassung über die Schaffung von 
Bushaltestellen im Bereich der Straße "Grüner Kamp" 

VWA1-6/2012

10. Beratung und Beschlussfassung über die Mittelanmeldung für 
den 1. Nachtragshaushalt 2012 und für den Haushalt 2013 

VWA1-7/2012

11. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

12. Verschiedenes 

 
TOP 1.: Beschlussfassung über die Tagesordnung    

 
Beschluss:  
 
Der Verkehrs- und Werkausschuss beschließt die Durchführung der Sitzung mit der 
vorstehenden Tagesordnung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
TOP 2.: Einwohnerfragestunde    

 
Es wird angemerkt, dass ein Hinweisschild zur Norla hinter dem Kreisel bei Edeka Hoof 
aufgestellt wurde, das den Verkehr durch den Ort zum Messegelände weist. Da derzeit die 
Straße Am Kamp aufgrund von Straßensanierungsarbeiten vollständig gesperrt ist, ist der 
direkte Weg durch den Ort nicht möglich. Die Verwaltung wird beauftragt, kurzfristig in die 
Wege zu leiten, dass das Schild entfernt wird. 
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TOP 3.: Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 08.05.2012    

 
Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschrift vom 08.05.2012 erhoben. Sie gilt 
somit als genehmigt. 
 
TOP 4.: Berichterstattung über eine Neugestaltung eines Sportplatzes sowie 

die Sanierung von Dusch- und Umkleidekabinen und Einwerbung von 
Fördermitteln  

 

 
Der Ausschussvorsitzende erläutert die vorliegende Kostenzusammenstellung der 
Haushaltsberatungen für die Sanierung des OTSV-Gebäudes. Er legt die vorgeschlagenen 
Kostenanteile seitens des OTSV für die Gemeinde in Höhe von rd. 144.825,00 € vor und 
verdeutlicht, dass keine Zuschussmittel von Dritten eingeworben werden können. 
 
Nach einer kontroversen Diskussion ergeht auf Wunsch eines Ausschussmitgliedes 
folgender 
 
Beschluss:  
 
Der Verkehrs- und Werkausschuss beschließt, dass der OTSV den selbstgewählten 
Eigenanteil in Höhe von rd. 35.200 € für die mittelfristig geplanten Sanierungsarbeiten am 
OTSV-Gebäude selbst tragen wird und dieser nicht von der Gemeinde übernommen wird. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
3 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimmen, 1 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
Zur Bereitstellung der Haushaltsmittel ist sich der Ausschuss einig, die Sanierungskosten auf 
Grund der vorliegenden Kostenschätzung für dieses Jahr mit der Priorität 1 (Sanierung des 
Kellers sowie die Erneuerung der Heizungsanlage) in Höhe von 31.500 € bereit zu stellen. 
 
Da der geplante Vortrag über die Vor- und Nachteile von Natur- und Kunstrasen durch Herrn 
Claus Brix von der Ammersbeker Sport- und Landschaftsbau GmbH aufgrund der 
Abwesenheit desselben nicht erfolgen kann, wird der Vortrag auf Montag, 03.09.2012 um 
18:30 Uhr, vor die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses verschoben. 
 
TOP 5.: Beratung und Beschlussfassung über die Umgestaltung der Straße 

"Zur Linnbek" in eine Einbahnstraße   
 

 
Es liegt eine entsprechende Beschlussvorlage zu dieser Thematik vor. Der 
Ausschussvorsitzende berichtet, dass derzeit zunächst über einen Zeitraum von zwei 
Wochen das gemeindliche Geschwindigkeitsmessgerät vor Ort aufgestellt ist, um die 
tatsächlichen Geschwindigkeiten in diesem Bereich zu messen. 
Der Ausschuss vertritt die Auffassung, dass ein mehrheitliches Votum der betroffenen 
Anlieger für eine Verkehrsberuhigung vorliegen muss, bevor die Verwaltung an die 
Verkehrsaufsicht herantritt und die verkehrsrechtlichen Voraussetzungen prüfen lässt. 
Zusätzlich sollen die vom Geschwindigkeitsmessgerät ermittelten Daten ausgewertet 
werden. 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Antragsteller über die Entscheidung des Ausschusses 
zu unterrichten. 
 
TOP 6.: Beratung und Beschlussfassung über das Konzept und den Standort 

für einen Mehrgenerationenplatz   
 

 
Herr Trompf berichtet, dass davon auszugehen ist, dass für die geplante Fläche des 
Mehrgenerationenplatzes am Kreisel Hohe Luft / Kieler Straße keine Fördermittel über die 
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Aktiv-Region einzuwerben sind, da u.a. die Fläche zu nah an der Hauptverkehrsstraße des 
Ortes liegt und über eine Optimierung des Standortes nachgedacht werden sollte. Außerdem 
ist dieser Platz für Gehbehinderte schwer erreichbar, da das Gelände stark abschüssig ist. 
Aus diesem Grunde zeigt er anhand einer Fotomontage die Spielgeräte aus dem 
vorhandenen Platzkonzept auf den Grünflächen vor dem Bürgerzentrum.  
 
Beschluss:  
 
Der Verkehrs- und Werkausschuss beschließt, das vorgelegte Konzept auf den Grünflächen 
vor dem Bürgerzentrum weiter zu verfolgen. Ein entsprechender Förderantrag mit einem mit 
den Vereinen und Verbänden abgestimmtes Platzkonzept soll rechtzeitig zur Oktober-
Sitzung der Aktiv-Region vorgelegt werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
TOP 7.: Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung von 

Straßensanierungsarbeiten (Fugen- und  Rissesanierung)   
 

 
Beschluss:  
 
Der Verkehrs- und Werkausschuss stimmt der Beauftragung einer Fugen- und 
Risssanierung in Höhe von 30.000,00 €, die vom Bürgermeister im Rahmen einer 
Eilentscheidung getroffen wurde, zu.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
TOP 8.: Beratung und Beschlussfassung über die Erneuerung der 

Einspeisepunkte für die Straßenbeleuchtung in der Straße "Grüner 
Kamp"   

 

 
Der Ausschussvorsitzende übergibt das Wort an Herrn Knaack. Dieser berichtet anhand der 
Beschlussvorlage, dass die Einspeisepunkte für die Straßenbeleuchtung 1) An der 
Hochbrücke / Dorfstraße, 2) Fährstraße / Dorfstraße sowie 3) Bahnhofstraße 26 gegenüber 
Schäferkatenweg nicht mehr dem nach VDE geforderten Stand der Technik entsprechen und 
erneuert werden müssen. 
 
Beschluss:  
 
Der Verkehrs- und Werkausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Erneuerung der 
Einspeisung für die Straßenbeleuchtung „Am Kamp“ vorzunehmen und die Haushaltsmittel 
für das Haushaltsjahr 2013 in Höhe von 5.000 € zur Verfügung zu stellen. Weiter wird 
empfohlen, für die Jahre 2014/2015 entsprechende Haushaltsmittel im I-Programm 
vorzumerken. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 9.: Beratung und Beschlussfassung über die Schaffung von 
Bushaltestellen im Bereich der Straße "Grüner Kamp"   

 

 
Der Bürgermeister berichtet, dass die Kosten für die Schaffung von Bushaltestellen je nach 
qualitativer Ausführung zwischen 15.000 € und 30.000 € betragen werden. Die Umsetzung 
ist für 2013 nach Abschluss der Ausbaumaßnahmen geplant. 
 
Beschluss:  
 
Der Verkehrs- und Werkausschuss beschließt, das Konzept zur Schaffung von 
Bushaltestellen im Bereich der Straße „Grüner Kamp“ unter dem Aspekt der 
Kostenminimierung weiterzuverfolgen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
TOP 10.: Beratung und Beschlussfassung über die Mittelanmeldung für den 1. 

Nachtragshaushalt 2012 und für den Haushalt 2013   
 

 
Es werden die einzelnen Haushaltsansätze für den 1. Nachtragshaushalt 2012, den Haushalt 
2013 sowie die Finanzplanung für die Jahre 2014 bis 2016 in den Bereichen Bauhof, 
Freibad, Brandschutz, Niederschlagswasserbeseitigung, Straßen- und Wegeunterhaltung, 
Straßenreinigung und Winterdienst, Straßenbeleuchtung und Unterhaltung und 
Bewirtschaftung gemeideeigener Grundstücke anhand der den Ausschussmitgliedern 
vorliegenden Liste erläutert. 
 
Bauhof: 
Für das Produktsachkonto 01 / 573.07000 S „Bauhof – Maschinen und technische Anlagen, 
Fahrzeuge“ sind zunächst Haushaltsansätze in Höhe von jeweils 2.500 € in den Haushalten  
2013 und 2014 angesetzt. Der Bürgermeister regt an, den Ansatz um weitere 25.000 € in 
2013 zu erhöhen, da der Ford Ranger des Bauhofes im nächsten Jahr abgängig sein wird 
und der Erwerb eines neuen Pritschenwagens ansteht. Zusätzlich muss im Jahr 2014 ein 
weiteres Pritschenfahrzeug, der Fiat Ducati, ausgetauscht und ebenfalls durch ein neues 
Fahrzeug ersetzt werden. Auch hier soll der Ansatz um 25.000 € erhöht werden.  
 
Feuerwehr: 
Zum Produktsachkonto 01 / 126.07000 S „Feuerwehr – Maschinen und technische Anlagen, 
Fahrzeuge“ ist angedacht, in 2013 ein neues Mehrzweckfahrzeug zu beschaffen. Ein 
entsprechender Haushaltsansatz steht jedoch noch nicht fest. 
 
Straßen- und Wegeunterhaltung: 
Wie soeben unter TOP 7 beraten, ist beim Produktsachkonto 01 / 541.5221 „Straßen- und 
Wegeunterhaltung – Unterhaltung der Gemeindestraßen und Wege“ im 1. 
Nachtragshaushalt 2012 für die Fugen- und Risssanierung 30.000 € bereit zu stellen. 
Zusätzlich sind zunächst ca. 30.000 € im Jahr 2013 für die Schaffung von Bushaltestellen im 
Bereich der Straße „Grüner Kamp“ mit aufzunehmen.  
 
Straßenbeleuchtung: 
Im Rahmen der Erneuerung der Einspeisepunkte für die Straßenbeleuchtung in der Straße 
„Grüner Kamp“ (siehe TOP 8) sind in den Jahren 2013, 2014 und 2015 jährlich jeweils     
5.000 € in der Produktgruppe 01 / 541 „Straßenbeleuchtung“ bereit zu halten. Außerdem 
sollte im Jahr 2013 berücksichtigt werden, dass letztmalig ein Zuschuss für den Austausch 
der auslaufenden HQL-Lampen eingeworben werden kann. Hier sind Kosten in derzeit noch 
unbekannter Höhe im Jahr 2013 bereit zu stellen. 
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Sporthalle und Sportplatz: 
Zum Produktsachkonto 01 / 424 ist im Haushalt 2012 ein Betrag in Höhe von 31.500 € (siehe 
TOP 4) für die Sanierung des OTSV-Gebäudes anzusetzen. Im Jahr 2014 sind weitere 
30.100 € bereit zu stellen. 
Zur Schaffung eines Kunstrasenplatzes sollen im Haushaltsjahr 2013 vorsorglich 200.000 € 
angesetzt werden. Der Betrag kann nach Vorlage einer Kostenschätzung entsprechend 
angeglichen werden. 
 
Spielplätze: 
Für das Produktsachkonto 01 / 36601 sollen für die Haushalte 2013 und 2014 die Kosten, 
sobald bekannt, für die Erstellung des Mehrgenerationenplatzes berücksichtigt werden. 
 
Liegenschaft „Alter Bahnhof“: 
Der Bürgermeister regt an, zum Produktsachkonto 01 / 11104 jeweils 5.000 € für die 
Ersatzbeschaffung von Besucherstühlen in der Seniorenbegegnungsstätte im                       
1. Nachtragshaushalt 2012 bereit zu stellen. Weitere 5.000 € werden für die 
Ersatzbeschaffung von Stühlen im Bühnensaal für das Haushaltsjahr 2014 benötigt. 
 
Beschluss:  
 
Der Verkehrs- und Werkausschuss beschließt die Mittelanmeldung für den                       
1. Nachtragshaushalt 2012 und den Haushalt 2013 sowie für die Finanzplanung 2014 bis 
2016 mit den vorgenannten Änderungen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 11.: Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 

Ausschussmitglieder   
 

 
Der Ausschussvorsitzende berichtet, dass weitere Geschwindigkeitsmessungen in 
Osterrönfeld stattgefunden haben. Die Auswertungen für die Messpunkte Dorfstraße / 
Auredder sowie Alter Bahnhof haben keine nennenswerten Messspitzen ergeben.  
 
TOP 12.: Verschiedenes    

 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
Der Vorsitzende Manfred Trompf bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung um 
21:30 Uhr. 
 
 
 
   

Manfred Trompf  Maren Tessensohn 
(Der Vorsitzende) Osterrönfeld, 20.09.2012 (Protokollführung) 
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